
Der Gemeine Ohrwurm 
Der Gemeine Ohrwurm (Forficula auricularia) ist auch als „Ohrenzwickler“ oder 
„Ohrenkneifer“ bekannt. Er erreicht eine 
Körperlänge von ca. 12 bis 20 mm. Der 
Name Gemeiner Ohrwurm ist 
irreführend, er ist weder gemein, noch 
gehört er zu den Würmern. Wie sein 
Körperbau verrät, zählt der Ohrwurm zu 
den Insekten. „Gemein“ ist er im Sinne 
von häufig und weit verbreitet. 

 Die nachtaktiven Tiere können fliegen, 
tun dies aber sehr selten. Sie ernähren 
sich sowohl von pflanzlicher als auch von 
tierischer Nahrung. Sie fressen 
Pflanzenteile, Früchte und Samen und 
Wirbellose. Obwohl sie Schäden z. B. an 
Getreide anderen Pflanzen anrichten können, werden sie als nützlich betrachtet, da 
sie eine Vielzahl verschiedener Schadinsekten, wie z.B. Blattläuse und deren Eier 
fressen. Der Gemeine Ohrwurm wird deswegen auch in der Biologischen 
Schädlingsbekämpfung eingesetzt. 


